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Tragisches Hotelunglück in Kröv: Zwei
Tote bei Einsturz

In Rheinland-Pfalz stürzt ein Hotel ein, zwei Menschen
sterben. Augenzeugen berichten von erschütternden
Szenen. Weitere Infos zur Tragödie und Ermittlungen.

In einer schockierenden Wendung ereignete sich am
Dienstagabend, den 6. August 2024, eine Tragödie in der
beschaulichen Gemeinde Kröv an der Mosel. Ein Hotel, das dort
seit vielen Jahren steht, erlebte einen dramatischen
Zusammenbruch des untersten Stockwerks, was tragische
Folgen hatte.

Augenzeugen berichten von dramatischen
Szenen

Die Berichte der Anwohner sind von Fassungslosigkeit und
Trauer geprägt. Eine Anwohnerin äußerte: „Ich kann es gar nicht
glauben“, während eine andere beschrieben hat, dass sie
„einfach nur schockiert“ über das Unglück in ihrem kleinen Dorf
ist. Besonders betroffen waren zwei Frauen, die sich zum
Zeitpunkt des Unglücks im Dachgeschoss des Hotels aufhielten.
Sie berichteten von einem ohrenbetäubenden Knall und dem
plötzlichen Verlust des Treppenhauses, was ihre Rettung über
den Balkon erforderlich machte.

Rettungsaktionen unter erschwerten
Bedingungen

Die anfänglichen Hoffnungen der Rettungskräfte waren gering,



als sie am Unglücksort eintrafen. Jörg Teusch, Brand- und
Katastrophenschutzinspekteur des Kreises Bernkastel-Wittlich,
sagte: „Wir sind davon ausgegangen, alle, die dazwischen
liegen, sind tot.“ Doch entgegen aller Erwartungen konnten
einige Verschüttete, die sich in geschützten Bereichen des
eingestürzten Gebäudes befanden, lebendig geborgen werden.
Besonders emotional war die Rettung eines zweijährigen Kindes,
was Teusch als einen seiner bewegendsten Momente der
Karriere bezeichnete.

Die tragischen Verluste und Verletzungen

Bei dem Unglück wurden zwei Menschen getötet, während
sieben weitere Personen zum Teil schwer verletzt wurden. Die
Sicht der Überlebenden auf die Geschehnisse ist geprägt von
Trauma und der Verzweiflung über die erlittenen Verluste. Das
Hotel selbst ist offensichtlich stark beschädigt, wobei das
unterste Stockwerk komplett verschwunden ist und die gesamte
Struktur instabil wirkt.

Ursachenforschung und Baustruktur im
Fokus

Die Ermittlungen zur Unfallursache sind im Gange, und Experten
wurden hinzugezogen, um die Tragödie aufzuklären. Es bleibt
unklar, ob bauliche Mängel oder möglicherweise menschliches
Versagen der Auslöser waren. Interessanterweise stammt die
Bausubstanz des Hotels aus dem 17. Jahrhundert, und erst 1980
erhielt es zwei neue Geschosse. Zudem wurden kurz vor dem
Unglück Bauarbeiten durchgeführt, die in den Fokus der
Untersuchung geraten könnten. Teusch beschrieb das Gebäude
metaphorisch als „Kartenhaus“, da jede falsche Bewegung das
gesamte Bauwerk gefährden könnte.

Eine Gemeinschaft im Wandel

Die Geschehnisse in Kröv lassen sich nicht nur als lokale



Tragödie betrachten, sondern werfen auch ein Licht auf die
Herausforderungen in Gemeinden, die sich in einem ständigen
Wandel befinden. Die unsichere Bausubstanz alter Gebäude
kombiniert mit modernen Anforderungen an Sicherheit und
Struktur zeigt die Notwendigkeit für regelmäßige Wartung und
Inspektionen auf. In diesem Fall hat die Katastrophe nicht nur
Menschenleben gefordert, sondern auch das Gefühl der
Sicherheit in einer kleinen Gemeinde erschüttert.

Die Situation verdeutlicht, wie wichtig es ist, in der Planung und
Durchführung von Bauarbeiten höchste Sorgfalt walten zu lassen
und die Historie sowie den Zustand älterer Gebäude zu
berücksichtigen. Kröv steht nun vor der Herausforderung, die
emotionalen und gesellschaftlichen Folgen dieser Tragödie zu
verarbeiten.
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